
Schriftliche Quellen 
 

 

1. Lokalzeitungen 

 
Dort finden Sie Geburts-, Heirats- und Todesanzeigen, oder besondere Berichte wie 
Ehrungen und Auszeichnungen. So manches Familiengeheimnis liegt in den 
Lokalzeitungen versteckt. Wissenswertes über die Lebensweise und Ereignisse der 
Menschen zur damaligen Zeit. Über Krankheiten, Kriege, Wirtschaftskrisen oder 
Auswanderungen. Lokalzeitungen übernahmen früher in den meisten Fällen die Funktion 
des amttlichen Anzeigers. Zeitungen sind in Jahrgängen gebunden und bei in deren 
Archiven oder Heimatverbänden. 
 
 

2. Amtsblätter 

 
Diese Eintragungen weisen wichtige personen- und familiengeschichtliche Daten auf. 
Amtsblätter erscheinen schon im frühen 19. Jahrhundert und kommen voll in Blüte nach der 
Modernisierung der Staatsverwaltungen durch den Wiener Kongreß.  
In Preußen gab es Amtsblätter die wöchentlich erschienen. Darin finden sich Anordnungen 
für das tägliche Leben oder Behördenmeldungen, so z.B. wenn ein Soldat der Heimatstadt 
aus der Armee desertierte oder Steckbriefe, wenn ein Verbrechen begangen wurde. 
Statistiken über politischen Verhältnisse oder deren Unruhestifter. Zum Teil werden 
beigelegte Streitigkeiten, Versteigerungen, Grundstücks- und Erbschaftsangelegenheiten, 
Gewerbean- und -abmeldungen, Konkurse und Ehrungen veröffentlicht.  
Diese Blätter sind  meistens in gebundenen Jahrgängen in den jeweiligen Ortsarchiven 
gegen ein Gebühr einzusehen. 
 
 

3. Chroniken 

 
In einigen Gemeinden und Dörfern gab es Chronisten oder Schreiber. In den Dörfern 
übernahmen es meistens die Pfarreien oder Dorfschuldirek toren. Leider fanden diese 
Bücher fast ein ganzes Jahrhundertlang keine Beachtung. Dieses ist um so schlimmer, weil 
diese Bücher viele Familiengeschichten und Ereignisse beinhalteten und in den privaten 
Besitz über gingen und dort verschüttet oder gänzlich verloren gingen. 
Chronisten und  Ortsschreiber hielten alles fest, was von Bedeutung war, wie Kriegswirren, 
Baumaßnahmen, Wetterverhältnisse, Katastrophen und Ernteerträge von Höfen.  
 
 

4. Heimatliteratur 

 
Landschaftsbeschreibung, geschichtliche Hintergründe und Entwicklung des Ortes, 
bedeutende Personen, Gebäude, Firmen und das Vereinsleben werden beschrieben.  
 
 

5. Schiffs- oder Passagierlisten 

 
Diese Listen liegen in den Readereien der großen Handelschifffahrtsgesellschaften. Z.B. in 
Hamburg, Lübeck, Wilhelmshaven, Bremerhaven, Bremen, Danzig usw. 

 
 



>> Tote Punkte << überwinden 
 

   
1) Was führt zu >> Toten Punkten << ? 
 

 

 1. 1) Herkunftsangaben fehlen oder sind ungenau. 
 

 1.2) Kirchenbücher fehlen oder sind unvollständig und lückenhaft. 
 
 1.3) Fehlerhafte und ungenaue Angaben von Verwandten oder Pfarrarchiven, etc.. 
 
 1.4) Falsche Deutung der Urkunde, Lesefehler 
 
 1.5) Orts- oder Familiennamenänderungen ( Hofname, patr.Name ) 
 
 1.6) Altersangaben sind falsch. 
 
 1.7) Pfarrämter beantworten keine Briefe. 
 
 1.8) Uneheliche Kinder, insbesondere von Soldaten. 
 
 1.9) Ganze Archive und Quellen sind verlagert. 

 
 
 

2) Wie kann ich >> Tote Punkte << überwinden ? 
 

 
2.1) Wortwörtliche die Auszüge aus den Tauf-, Trau- und Beerdigungsregistern auf-

schreiben, um versteckte Angaben zu finden, wie z.B.: S./sel. für: verstorben. vid. für: 
Witwe(r). J. für: Junggeselle, usw. 

 
2.2) Herkunftsangaben der Trau- o.Taufzeugen, die auf Kirchspiele hinweisen genau über 

prüfen, um zu sehen, wo weitere Verwandte zu vermuten sind. 
 
2.3)  Benachbarte Kirchspiele nach den gesuchten Personen überprüfen. 
 
2.4) Aus den Kirchenbüchern oder anderen Registern alle Einträge mit gleichem Namen 

herausschreiben, um weitere Verwandte zu finden. 
 
2.5) Immer alle Kinder einer Familie erforschen. Daraus ergeben sich immer neue An-

gaben über die Eltern, wie der Wechsel des Titels, veränderte Namensschreibung, 
neue Vornamen und Orte. 

 
2.6) In alphabetischen . Registern den Namen unter mehreren Buchstaben suchen:   

C unter K, F unter V und Pf, B unter P, usw. 
 
2.7)  Andere Quellen zu Rate ziehen, z.B.: Zweitschriften der Kirchenbücher im staatlichen 

Besitz, Volkszählungen, Brandkassenregister, Höfeunterlagen, Zivilstandsreg., 
Steuerlisten, Friedhöfe, Ehe-und Erbverträge, usw. 

 

 


